
 

 
Versand: Dr. Wolf Seelentag, Reherstr, 19, 9016 St.Gallen                                                             26.12.2001 

E I N L A D U N G  
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 
hiermit laden wir Sie ein zur nächsten Veranstaltung unserer Vereinigung 

am Samstag, den 12.01.2002, um 14:30 Uhr 

im Restaurant Stocken, St. Gallen - Bruggen 

Herr Dr. Stephan Staub, Davos, referiert zum Thema 

Archivrecht und Datenschutz: Probleme für den Familienforscher 
 

Wie immer, sind auch zu diesem Vortrag Gäste herzlich willkommen ! 
 

 
 

F A M I L I E N F O R S C H U N G   UND   W A P P E N K U N D E  
Gegen das Vergessen der eigenen Familiengeschichte 

 
Unter diesem Titel leitet unser Obmann, Anton Rechsteiner, wieder einen Einführungskurs an der 
Klubschule Migros, Bahnhofplatz 2, 9001 St.Gallen, an 4 Tagen, jeweils Montags 14./21./28.1./ 
sowie 4.2.2002, wahlweise 14:05-15:55 (für Senioren) oder 18:05-19:55. Sofortige Anmeldung ist 
zu empfehlen !             Weitere Informationen bekommen Sie bei Interesse von Anton Rechsteiner. 
 

 
 
Als neue Mitglieder in unserer Vereinigung begrüssen wir herzlich: 

Roger Beleffi-Mampusti, Kasernenstr. 37, 9100 Herisau 
Peter Burkhart-Brühlmann, Oldisweg 14, 7000 Chur 
Heinz Riedener-Berner, Dietrichshaldenstr. 10b, 9430 St. Margrethen 
Rolf Wirth, Hellerstr. 16, 9014 St. Gallen 

Weiter werden Sie gebeten, die folgenden Adresskorrekturen zu notieren: 
Roland Bischof, neu: 22 Rue de Lausanne, 1700 Fribourg 
Walter Lämmler, Zürich: neue e-mail wlaemmler@smile.ch 
Isabelle Schafhauser, Volksbadstr. 18 (nicht 8), 9000 St. Gallen 
Richard Straub, neu: Besmwerweg 4, 8280 Kreuzlingen 
 

 
 

L I T E R A T U R H I N W E I S  
 

Willi Grüebler: Die Bevölkerung der Stadt und Pfarrei Wil SG von 1570 bis 1860. 
Eigenverlag, Greifensee 2001, Vadiana: Signatur VEq 01.213.2 

Im März 2001 hatte Herr Dr. Grüebler bei uns über seine Forschungen zur Familie Grüebler von 
Wil SG berichtet. Bei seinen Forschungen ist er aber weit über die eigene Familie hinausgegangen 
und hat die gesamte Bevölkerungsentwicklung untersucht, Unterschiede zwischen der Stadt und 
der zur Pfarrei gehörenden Landschaft, den Einfluss von Pest, Ruhr und Hungersnöten. Obwohl 
als ehemaliger Professor für Experimentalphysik an der ETH Zürich nicht nur den Fakten, sondern 
auch den Zahlen und Statistiken eng verbunden, hat Dr. Grüebler es verstanden, die Bevölkerung 
Wils in vergangener Zeit nicht nur als Zahlenwerte zu sehen, sondern als Menschen mit eigenem 
Schicksal, eingebunden in eine Gemeinschaft. 

Beachten Sie, bitte, auch das beiliegende Informationsblatt der 
GESELLSCHAFT  PRO  VADIANA 



 
S U C H A N Z E I G E N  

 
Peter von Mogelsberg SG: Martin Peter von Aichstetten (D-Württemberg), * 10.11.1883, in Mo-
gelsberg eingebürgert 18.10.1903, + 10.04.1916, verheiratet mit Elisabetha Zimmermann von 
Wattwil SG. Kinder: 
1. Babette (alle Daten bekannt) 
2. Elisa, 29.08.1878, + ?, heiratet Albin Machaz, ....? 
3. Rosa, * 06.04.1880 St.Gallen, + ?, heiratet 04040.1920 Mauch, ....? 
4. Maria (alle Daten bekannt) 
5. Clara, * 09.04.1886, + ?, heiratet 19.09.1910 Ernst Rohrer 
6. Heinrich Martin, * 11.04.1888, + 05.06.1949 Rorschach, 

heiratet 08.04.1926 Marie Baur von Straubenzell, T.v. Gebhard Baur 
und Maria Himmel, gesucht werden Geschwister von Maria Baur 

7. Olga, * 30.08.1890 St.Gallen, + ? 
8. Lina (alle Daten bekannt) 
9. Martha, * 14.04.1894 St.Gallen, + 08.08.1917 Rheineck, verheiratet ? 

Wer kann hier etwas ergänzen ?                                                                     Auskünfte bitte an 
Hansmartin Unger, Rorschacherstr. 275a, 9016 St.Gallen, 071 - 288 68 67, regnum@freesurf.ch 

 

Von Aarburg von Kaltbrunn SG: wer befasst sich mit diesem Geschlecht ?  
Kontaktaufnahme erbeten an: Gion Alig, Giacomettistr. 134, 7000 Chur, gion_alig@bluewin.ch  
 

 
 
Ausserrhodische Quellen zur Familienkunde (1750-1850)  
  
Hauseigentum und Liegenschaften: 
Kaufprotokolle 
Zedelkopierbücher (Schuldverschreibungen) 
Erbteilungsprotokolle 
Gebäudeverzeichnisse 

Bürgerrecht und Zuwanderung:  
Heimatscheinprotokolle 
Kontrollbücher zu Landrechtsgeldern (Einheiratsgebühren für "ausländische" Frauen) 
Vogteienräth-Protokolle (Hintersässen-Abgaben bis 1803) 
Protokoll der Landrechtsverzichte 
Zuzügerkontrollbücher (ab 1803)  

Fürsorge und Vormundschaft:  
Liebessteuer-Rödel (freiwillige Spenden und Abgaben)  
Gemeindearmenrechnungen 
Zehrpfenniggaben (Spenden an durchreisende Handwerker) 
Vogtrechnungsbücher (Vormundschaften ab 1600)  

Wirtschaftliches Leben:  
Patentregister und Kataster (aus der Helvetik, um 1800) 
Wirtsprotokolle und Mandate (ab 1650) 
Steuerrödel (ab 1805) 
Bevölkerungsverzeichnisse (ab 1798) 
Hausbesuchungsbücher 
 
Diese Auflistung stellt eine Zusammenfassung der von Herrn Dr.Witschi bei seinem Vortrag vom 
Dezember „Was bringt die Gemeindegeschichte dem Familienforscher?“ am Beispiel der Ge-
schichte Herisau(*) genannten Quellen dar. Nach seiner Aussage gelten diese Angaben aber in der 
Regel auch für alle anderen ausserrhodischen Gemeinden. 
(*) Thomas Fuchs et al., Geschichte der Gemeinde Herisau, Appenzeller Verlag, 1999, 491 Seiten, illustriert 

 

Besuchen Sie uns auf dem Internet: http://www.eye.ch/swissgen/VFSGA/  


